
Mark Keller, Bildlegenden Bosnien-Herzegowina – von West nach Ost

Das Album fokussiert auf die ethnisch-religiöse Vielfalt und Spuren des Krieges.

1 Karte © http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Bih_cantons_en.png
kantonalisierte Föderation Bosnien-Herzegowina und Republika Srpska

2 Verbreitung der Bevölkerungsgruppen – und indirekt Religionen rep Konfessionen: rot: 
mehrheitlich orthodoxe Serben; gelb: mehrheitlich katholische „Kroaten“ resp. Herzegowiner; grün: 
mehrheitlich muslimische Bosniaken

3 Bosnien während des Krieges © Harenberg Verlag

4 Fethija-Moschee (ehemals Antoniuskirche, 14. Jh.), Bihać, „angeklebt“ wurde ein typisch 
osmanisches „Bleistift“-Minarett

5 Stećak [stetɕak]  Mehrzahl stećci [stetɕtsi], eine für Bosnien typische Grabsteinform aus 
dem Mittelalter (gelegentlich „Bogumilen-Steine“ genannt)

6 Die Esme-Sultan-Moschee in Jaice (Republika Srpska) wird 2006 wieder aufgebaut

7 Märtyrer des anti-faschistischen Widerstands im 2. WK, Smartno, Slowenien und
Märtyrer im Krieg um die Republika Srpska 1992, Jaice

8 Banja Luka, Republika Srpska, Unterschriftensammlung für eine Petition (Elemente der 
Schweizer Demokratie fanden Eingang in den neuen Staat – allerdings eher in der Föderation, 
siehe Karte 1: Kantone)

9 neue orthodoxe Kathedrale Banja Luka, Republika Srpska

10 typische Landschaft

11 Ramsko Jezero (Ramsko-See), zwischen Travnik und Mostar

12 Abendmahlsgruppe beim Fransziskaner-Kloster Rama, Insel Scit, Ramsko Jezero

13 Haji-Ali-Beg-Moschee (1758) und Uhrturm, Travnik (Hauptstadt in osman. Zeit)

14 Türbe (osman. Grabmal, evtl. für einen Wesir) in Travnik; der dort geborene Literatur-
Nobelpreisträger Ivo Andrić (siehe Bild 39) schildert in seinem Roman „Wesire und 
Konsuln“ (1945) die Rivalitäten zwischen den französischen und österreichischen Konsuln um die 
Gunst der osmanischen Wesire in den Jahren 1807-14.

15 vor einer Schule in Travnik

16 Plan der serbischen Belagerung Sarajevos 

17 ein halber Wald von Minaretten und Kirchtürmen im Stadtzentrum Sarajevos

18 Altes Rathaus (1892-96; ab 1950 National-Bibliothek, im Krieg in Brand geschossen)
19 Die römisch-katholische Herz-Jesu-Kathedrale (bosn. Katedrala Srca Isusova) ist Bischofs-
kirche des unter der österreich-ungarischen Verwaltung Bosniens (von 1878 an) neu gegründeten 
Erzbistums von Sarajevo.

20,21   Gazi-Huzrevbey-Moschee, Sarajevo, 1531

http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Bih_cantons_en.png


22,23 Märtyrer-Friedhof des Belagerungskrieges

24 älteste sephardische Haggadah, das vielleicht kostbarste Dokument aus dem jüdischen 
Spanien, Versicherungswert 750 Mio. Dollar 

25 Neue Synagoge Sarajevo, im Hintergrund: siehe 25

26 Parlament (links) und Unis-Türme (Zustand 2005: 10 Jahre nach Kriegsende noch nicht 
repariert, heute schon)

27,28 Markt im Stadtzentrum

29-31 Svrzo-Haus, Sarajevo,18. Jh., traditionelles, osmanisch-balkanisches Haus

32,33 Mostar (Herzegowina), dessen Brücke aus dem 16. Jh. 1993 zerstört und 1996-2004 
restauriert wurde

34-36 Međugorje (südwestl. von Mostar), ein „boomender“ katholischer Wallfahrtsort; Hintergrund 
ist eine Marien-Vision am 24. Juni 1981

37-39 In Srebrenica fand im Juli 1995 das schrecklichste Massaker im Krieg um Bosnien statt: 
2000 identifizierte ermordete und 6000 vermisste Zivilisten (Stand 2005); zehn Jahre danach 
wurde die Erinnerungsstätte (37, 38) eröffnet.

40 Büste Ivo Andrićs in Sarajevo

41-44 vier Bilder der Brücke über die Drina in Višegrad, 1571-1578 von Mimar Sinan (einem der 
wichtigsten Architekten des osmanischen Reiches) erbaut; Literatur-Nobelpreisträger Ivo Andrićs 
Roman, Die Brücke über die Drina von 1945 zeichnet 440 Jahre Geschichte aus der Sicht dieser 
Brücke nach. Sie war auch Tatort von serbischen Massakern an Bosniaken (bosnischen Muslimen) 
im Mai / Juni 1992, vgl. Hajo Funke, Unter unseren Augen: ethnische Reinheit: die Politik des 
Milosevic-Regimes und die Rolle des Westens, Berlin 1999, Ss. 145 ff. 

45 Installation von Hale Tenger, (*1960, Izmir, TR): ein Raum voller Kellerregale und 
ungezählten Gläsern mit „eingemachten“ Dokumenten - santral-istanbul, Oktober 2007 


